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Warum
OTH-AW?

Vorteile für 
Studierende 
im Überblick:

Duales
Studium

Staatliche Hochschule mit anerkannten Abschlüssen

Zukunftsorientierte Ausbildung an einer jungen und 

innovativen Hochschule

21 Bachelor- und Master-Studiengänge in vier Fakultäten

Internationale Ausrichtung durch zahlreiche 

Partnerhochschulen weltweit

Professoren und Dozenten mit umfangreicher eigener 

Praxiserfahrung

Attraktive und sehr gut ausgestattete Hörsäle und 

Seminarräume

Labore auf dem neuesten Stand der Technik

24-Stunden-Bibliothek

Campus-W-LAN

Internetbasiertes Lernmanagementsystem

Effizientes Studieren in kleinen Studiengruppen

Attraktives Campusleben durch ein vielfältiges Angebot

neben dem Studium

Einzigartige Kooperations- und Partnerschaftsmodelle 

mit Unternehmen, die einen direkten Wissens- und 

Erfahrungstransfer zwischen Lehre und Praxis, Wissenschaft 

und Wirtschaft garantieren

Spitzenplätze in unabhängigen Hochschul-Rankings

Umfangreiche Praxis- und Berufskenntnisse im Unternehmen

Hervorragende Einbindung in betriebliche Strukturen, 

Arbeitsweisen und Projektabläufe

Training wichtiger Schlüsselqualifikationen in der Praxis

Finanzielle Absicherung durch kontinuierliche Vergütung

Glänzende Job- und Karrierechancen – die Übernahmequote 

beträgt fast 100%

Speziell im Verbundstudium Verkürzung der Gesamtausbil-

dungszeit um z. T. mehrere Jahre (im Vergleich zum herkömm-

lichen Weg: erst Lehre, dann Studium)

Früherer Berufseinstieg und fließender Übergang von 

Studium und Beruf

„Ich habe mich für ein duales Studium 

entschieden, weil ich so Theorie und 

Praxis kombinieren kann und finanziell 

abgesichert bin.“

„Dual ist 
doppelt gut“

Felix Raimund

Ein Angebot der 
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Betriebliche
Ausbildung in 
Monaten

7 –

–

4,5
1. Semester

4,5
2. Semester

4,5
3. Semester

4,5
4. Semester

4,5
6. Semester

4,5
5. Semester

Praxissemester

4,5
7. Semester

6
mit IHK/HWK
AP1 Prüfung

1

2

1

1

2

2

4,5 mit IHK/HKW
AP2 Prüfung

Bachelorarbeit

Hochschulstudium 
in Monaten

B
et

ri
eb

lic
he

  P
ra

xi
s

Studienmodelle

Das duale Studium richtet sich an Studieninteressenten, die 

bereits während des Studiums mit überdurchschnittlicher Leis-

tungsbereitschaft und hohem Engagement in einem Unternehmen 

Erfahrungen sammeln wollen. Durch eine hervorragende Verbin-

dung von Theorie und Praxis werden Führungskräfte ausgebildet, 

die beim Berufsstart sowohl über die notwendigen technischen/

kaufmännischen Fertigkeiten als auch über bereits umfangreiche 

praktische Erfahrung verfügen.

DAS VERBUNDSTUDIUM

STUDIUM MIT VERTIEFTER PRAXIS

Sie möchten studieren und gleichzeitig einen Berufsabschluss 

erlangen? Dann entscheiden Sie sich für das Verbundstudium. 

Das Verbundstudium verbindet ein normales Bachelorstudium 

mit einer regulären IHK/HWK-Ausbildung in einem Unternehmen. 

Je nach beteiligtem Unternehmen und Studiengang, stehen den 

dual Studierenden eine Vielzahl von Ausbildungsberufen offen.

Studium und Berufsausbildung laufen parallel.

Wie funktioniert das Verbundstudium?

1. Sie suchen ein Studienfach aus, das Sie in Kombination mit  

    einer Lehre studieren können. Eine Übersicht über alle Ver-

    bundstudiengänge erhalten Sie unter www.oth-professional.de.

2. Im Anschluss bewerben Sie sich um einen Ausbildungsplatz 

    bei einem Unternehmen Ihrer Wahl. Welche Unternehmen das 

    sind, erfahren Sie unter www.oth-professional.de.

3. Nun schließen Sie mit Ihrem Unternehmen einen Ausbildungs-

    vertrag ab und bewerben sich dann um einen Studienplatz an 

    der OTH Amberg-Weiden.

Sie möchten direkt zweigleisig starten, Studium und Praxis 

sollen sich von Anfang an sinnvoll ergänzen. Ihr Ziel ist keine 

integrierte Berufsausbildung, sondern die Sammlung berufsna-

her Betriebspraxis. In diesem Fall ist das Studium mit vertiefter 

Praxis die richtige Wahl. Studium und Praxistätigkeit im Unter-

nehmen sind aufeinander abgestimmt, Hochschulzeiten und 

Berufspraxis wechseln von Beginn an ab. Sie durchlaufen inten-

sive Praxisphasen, in denen Sie Ihr Unternehmen gründlich ken-

nenlernen. Das starke Plus: bis zu 100 Prozent mehr Praxis als 

im herkömmlichen Studium. Und bereits nach 3,5 Jahren haben 

Sie einen anerkannten Studienabschluss in der Tasche.

Wie funktioniert das Studium mit vertiefter Praxis?

1. Sie wählen Ihr gewünschtes Studienfach aus. Eine Übersicht   

    über alle Studiengänge mit vertiefter Praxis erhalten Sie in der 

    Datenbank unter www.oth-professional.de. 

2. Sie bewerben sich bei einem Unternehmen, das im gewün-

     schten Studienfach kooperiert. Welche Unternehmen das 

     sind, erfahren Sie unter www.oth-professional.de.

3. Nach Abschluss eines Arbeitsvertrags mit Ihrem Unterneh-

     men kümmern Sie sich um den gewünschten Studienplatz. 

     Und los geht‘s. ODER: Sie starten zunächst mit dem Studium 

     und finden während des Studiums (1.-3. Semester) nach 

     demselben Schema wie oben beschrieben ein Unternehmen 

     für die Praxisphasen ab dem 2./3./4. Semester. FAZIT: Der 

     Einstieg in das Studium mit vertiefter Praxis ist flexibel. 

     Welche Modalität gewählt wird, hängt auch vom Unterneh-

     men ab.

4. Hochschul- und Praxisphasen (Praxisphasen während Praxis-

     semestern und Semesterferien) lösen sich im Studium regel-

     mäßig ab. Sie steigen intensiv in die Berufspraxis ein, indem 

     Sie neben Projektarbeiten das Tagesgeschäft im Vertrags-

     unternehmen erledigen. Der Übergang in den Beruf ist durch 

     die gründlichen Praxiserfahrungen fließend.

5. Sie beenden das duale Studium mit der praxisorientierten 

     Bachelorarbeit im Unternehmen.

Im Rahmen des dualen Studiums werden zwei Studienmodelle 

unterschieden:

     Verbundstudium und

     Studium mit vertiefter Praxis

Duales Studium

4. Nach bis zu 14 Monaten im Betrieb beginnt Ihr Studium an 

    der OTH Amberg-Weiden. Hochschul- und Praxisphasen 

    wechseln sich nun im Studium ab.

5. Ihre IHK-/HWK-Prüfung oder die anderer zuständiger Kammern 

    absolvieren Sie in der Regel im 3. Ausbildungsjahr.

6. Nach bestandener Berufsabschlussprüfung durchlaufen Sie  

    in den vorlesungsfreien Zeiten und ggf. zusätzlichen Praxis-

    semestern im Studium weitere Praxiseinheiten im Betrieb.

7. Das duale Studium endet mit der betriebsnahen Bachelor-

    arbeit.

Schon gewusst? 
Die OTH Amberg-Weiden ist  
Mitglied von hochschule dual. 
Weitere Infos dazu unter 
www.hochschule-dual.de

Beispielhaftes Ablaufschema des Verbundstudiums. 

Beispielhaftes Ablaufschema des Studiums mit vertiefter Praxis.


